CLASS SCHEDULE

Stundenplan

German 232

Herbst 2006: Achberger

TEXTS: Motyl-Mudretzkyj and Späinghaus, Anders gedacht, and Anders gedacht. Übungsbuch,  Houghton-Mifflin, 2005.

Thema I: Umweltschutz und Nachhaltigkeit in Deutschland und Amerika

Anders gedacht, Einheit 3: "Die Grünen und ihre Politik"

Liedertexte und Internetforschung

	HAUSAUFGABE  FÄLLIG
	DATUM
	IM UNTERRICHT

	(keine)
	 8. Sept.
	Einführung; Kursüberblick; 2 "Loreley" Gedichte / Lied

	----------
	
	

	S. 77, Grundwortschatz lernen;

Vergleichen Sie die zwei  "Abendlied" Gedichte. Siehe Extrablatt + S. 69-71 und 73-75.
	11. Sept.
	"Abendlied" Gedicht (zweimal) und Lied. Vergleich der zwei Varianten der zwei Gedichte. Einführung zum Thema Umweltbewusstsein und Nachhaltigkeit in Northfield., am College, in MN und den USA 

	S.80-87 mündlich vorbereiten;

Übungsbuch (ÜB), 67-73

	13. Sept.


	S. 80-87: A.  UMWELTBEWUSSTSEIN

Einführung zum Thema: Grüne Politik

	S. 120 Grundwortschatz lernen; 

S. 88-95 mündlich vorbereiten
	15. Sept.
	S. 88-94: B.  GRÜNE POLITIK

Grammatikübung, S. 95: Genitiv

	----------
	
	

	S. 103-109, A-C vorbereiten

ÜB, 74-81
	18. Sept.
	S. 103-109: C.  JOSCHKA FISCHER

Grammatikübung, S. 108-109: Perfekt

	ÜB, 82-88, 89-92

S. 115-117 Futur vorbereiten
	20. Sept.
	Nachhaltigkeit: Vergleiche zwischen deutschen und amerikanischen Familien, Unis, Städten und Ländern

Grammatikübung, S. 115-117: Futur

	REFERAT 1 schriftlich oder mündlich vorbereiten —  Internetforschung zum Thema Umweltschutz und Nachhaltigkeit
	22. Sept.
	REFERAT 1: Umweltschutz und Nachhaltigkeit in Deutschland und den USA — ein Vergleich
mündliche Präsentationen in Paaren, Diskussion;

schriftliche Referate abgeben

	----------
	
	


	Vorbereitung auf PRÜFUNG 1
	25. Sept.
	Wiederholung des Themas und der Grammatik;

PRÜFUNG 1;   kurze Einführung in Thema 2


GERMAN ONLINE NEWSPAPERS AND MAGAZINES

1. Allgemeine deutschsprachige Zeitungen und Zeitschriften online:

http://libraries.mit.edu/guides/types/flnews/german.html

http://www.magazine-deutschland.de/
2. Deutsche Zeitschriften spezifisch zum Thema Recycling und Umwelt:


http://www.recyclingmagazin.de/home.asp?NS=1

http://www.umweltmagazin.de/umwelt/
RESEARCH TOPICS

Referatsthemen

1. Definition der Nachhaltigkeit und Zukunftsfähigkeit in Deutschland und den USA/


Zu Deutschland, siehe: www-public.tu-bs.de:8080/~schroete/nachhaltigkeit.htm und





www.nachhaltigkeitsrat.de
2. Windenergie in Minnesota und Deutschland: 


Zu Deutschland, siehe: www.wind-energie.de
3. Grüne Häuser in den USA und in Deutschland: 

· Zu Passivhäusern, siehe: www.passiv.de (über deutsche Passivhäuser) und www.naima.org/pages/resources/library/order/RP064.HTML (über ein Passivhaus in Urbana, IL) oder  www.greenbuilder.com/sourcebook; 

· Zu Straw-bale Häusern, siehe: www.gmhf.com/research/construction/straw_bale.htm (in Minnesota) und www.swarthmore.edu/NatSci/es/strawbale.html (an Swarthmore College).

4. Verbote gegen umweltschädliche Materialien: 

· Argumente für und gegen den Atomkraftausstieg, die Situation der Atomkraft in Europa, 




siehe: www.duh.de/home2.html,
www.bmu.de/atomenergie/aktuell/aktuell/1155.php, 
http://de.wikipedia.org/wiki/Atomausstieg und www.greenpeace.at/406.html.

· Zu Konsumprodukten und Gen-technologie, siehe: www.marktcheck.at
· Zu Atomausstieg, Walen, und anderen Themen, siehe: www.greenpeace.at/406.html
· Zu Luft- und Lärmverschmutzung, siehe: http://www.bmu.de/ueberblick/chemikalien_luft_laerm/aktuell/4043.php
5. Uni-Vergleich: Umweltschutz und Nachhaltigkeit auf St. Olaf und einer deutschen Uni.

Siehe dazu: www.stolaf.edu/green/
Environmental Coalition = http://www.stolaf.edu/orgs/ec
STOGROW Farm = [http://www.stolaf.edu/orgs/stogrow/]

www.nwf.org/campusecology
5. Stadt-Vergleich:  Nachhaltigkeit in Northfield und einer deutschen Stadt. 


Siehe dazu: www.renewnorthfield.org
6. Familien-Vergleich: Nachhaltigkeit in meiner Familie und in deutschen Familien

7. Die Grünen und ihre Politik in Deutschland und den USA. 


Zu Deutschland, siehe unseren Text, S. 93-94
VOCABULARY LIST

Vokabeln zum Thema Umweltschutz und Nachhaltigkeit

die Umwelt
environment

das Umweltbewusstsein


environmental awareness

die Umweltgifte
environmental poisons, toxins

der Umweltschutz



environmental protection

der Umweltsünder, -



polluter (lit. “environmental sinner”)

umweltschädlich = umweltfeindlich

environmentally hostile

schädigen
to damage

der Schadstoff, -e
pollutant, harmful substance, toxic matter

umweltfreundlich, -bewusst


environmentally friendly, conscious

das Umweltpapier = Altpapier

recycled paper

die Ökowelle, -n



ecology movement (wave)
die Nachhaltigkeit
sustainability

nachhaltig = zukunftsfähig
sustainable

umweltgerecht
sustainable (lit., fair to the environment)

dauerhaft
durable

die dauerhaft-umweltgerechte Entwicklung
sustainable development,

nachhaltiges Handeln
sustainable action

der Verkehr
traffic

das Verkehrsmittel, -



means of transportation

der Autoverkehr



automobile traffic

der Konsum = der Verbrauch
consumption

verbrauchen = konsumieren


to use up, consume

 (nicht verwechseln mit: benutzen = verwenden
to use, make use of as an implement)

der Verbraucher = der Konsument
consumer

die Konsumgesellschaft
consumer society

die Energie




energy

die Energiequelle, -n 
energy source

die Wasserenergie, Sonnenenergie
hydraulic energy, solar energy

die Windenergie
wind energy

die Atomenergie
nuclear energy

die Energieeffizienz
energy efficiency

erneuerbar
renewable

erneuerbare Energie, -n
renewable energy

das Öl, das Erdöl
oil, crude oil

das Ölpest, -e
oil spill

die Säuberungsaktion, -en
clean-up

das Benzin, bleifreies Benzin
gasoline, unleaded gasoline

der Benzinverbrauch
mileage (miles per gallon)

der (elektrische) Strom


electrical current

das Neonrohr, -¨e



neon tube

das Material, -ien = der Stoff, -e
material

chemische Rohstoffe



chemical raw materials

Kunststoffe
synthetic materials

kompostierbare Kunststoffe
compostable synthetics

kompostieren
to compost

Polystyrol
polystyrene

das Styropor
styrofoam
das Plastik
plastic

die Verpackung
packaging

die Einwegflasche, -n



non-returnable (one-way) bottle

die Mehrwegflasche, -n
reusable (deposit, two-way) bottle

die Pfandflasche, -n



returnable bottle (with deposit)

der Abfall, der Müll



garbage, waste

biologisch abbaubar
bio-degradable

der Lärm




noise

die Verschmutzung = Verunreinigung
pollution

die Luftverschmutzung
air pollution

verschmutzen = verunreinigen

to pollute

das industrielle Wachstum


industrial growth

die Fabrik, -en




factory

die Industrieanlage, -n



industrial facility

die Erderwärmung
global warming

der saure Regen
acid rain

das Kohlendioxyd = CO2
carbon dioxide

das Klima
climate

der Klimaschutz
climate protection

die öffentlichen Verkehrsmittel

public / mass transportation

die Solarbatterie, -n



solar panel

die Solaranlage, -n
solar plant

die Energiesparlampe, -n


energy-saving lamp

recyceln = wieder verwerten


to recycle

sortieren




to sort

trennen





to separate

sparen





to save

sparsam
frugal, sparing, thrifty

verschwenden
to waste

verschwenderisch
wasteful

tot, töten
dead, to kill

der Tod, -e
death

(ab)sterben
to die (gradually)

das Waldsterben = die Bäume sterben ab
forest dieback

der Wald
forest

das Meer, -e
ocean, sea

der Wal -e, gestrandeter Wal
whale, beached whale

Atomkraft = Kernkraft
nuclear energy

AKW=Atomkraftwerk = Kernkraftwerk
nuclear power plant

WEA=Windenergieanlage
wind power installation

Windturbine, -n
wind turbine

Atomkraftgegner
nuclear power opponent

Atomausstieg
muclear power phase-out

atomfrei
nuclear-free

das Volksbegehren
petition for a referendum

die Bürgerinitiative
citizens' initiative / citizens' action

Atommüll
nuclear waste

Atomtransport, -e
nuclear transport

Atomunfall, -¨e = Störfall, -¨e
nuclear disaster = hazardous incident

Atomwaffe, -n
nuclear weapon

Plutonium
plutonium

radioaktiv
radioactive

giftig
poisonous, toxic, noxious

Gentechnik
genetic technology

Gen-Lebensmittel
genetically modified food 

Gentech-verseuchter Reis
genetically contaminated (GMO) rice

Der Bio-Laden, - ¨ = das Reformhaus, -¨er
health food store, coop

Bio-, biologisch angebaut
organic

Biolebensmittel, Biomilchprodukte
organic food, organic dairy products

ROMANTIC POEM AND MODERN PARODY

QUESTIONS FOR DISCUSSION
	             Die Loreley
Ich weiß nicht, was soll es bedeuten,

dass ich so traurig bin

ein Märchen aus alten Zeiten,

das kommt mir nicht aus dem Sinn.  

Die Luft ist kühl und es dunkelt,

und ruhig fließt der Rhein;

der Gipfel des Berges funkelt

im Abendsonnenschein.  

Die schönste Jungfrau sitzet

dort oben wunderbar,

ihr goldenes Geschmeide blitzet,

sie kämmt ihr goldenes Haar.  

Sie kämmt es mit goldenem Kamme,

und singt ein Lied dabei,

das hat eine wundersame,

gewaltige Melodei.  

Den Schiffer im kleinen Schiffe

ergreift es mit wildem Weh;

er schaut nicht die Felsenriffe,

er schaut nur hinauf in die Höh.  

Ich glaube, die Wellen verschlingen

am Ende Schiffer und Kahn;

und das hat mit ihrem Singen

die Loreley getan

Heinrich Heine (1797-1856)

	          Die Lorelei 1973

Ich weiß nicht, was soll es bedeuten,

dass ich so traurig bin;

ein Albtraum aus unseren Zeiten,

er geht mir nicht aus dem Sinn.  

Die Luft ist schwül und verdunkelt,

und dreckig fließt der Rhein;

kein Gipfel des Berges funkelt,

wo sollt auch die Sonne sein?  

Am Ufer des Rheines sitzt sie,

die deutsche Chemie-Industrie;

dort braut sie gefährliche Gifte,

die Luft macht erstickend sie.  

Sie kümmert sich nicht um den Abfall,

der aus den Rohren fließt;

er kommt aus dem chemischen Saustall,

wo er in den Rhein sich ergießt.  

Dem Schiffer im Tankerschiffe,

ihm macht das Atmen Müh’;

er schaut nicht die Felsenriffe,

er schaut nur die dreckige Brüh’.  

Ich weiß, die Wellen verschlingen

einst nicht nur Schiffer und Kahn;

und das hat mit ihren Giften

die Industrie getan.  

Jürgen Werner (geboren 1939)




Fragen zu den zwei Loreley Gedichten:

1. Welche Ähnlichkeiten merken Sie zwischen den zwei Gedichten? 

2. Wie ist die Welt von 1973 anders als zu Heine Zeiten? 

3. Wie ist die Luft heutzutage? 

4. Wie ist das Wasser des Rheins? 

5. Warum funkelt die Gipfel des Berges nicht mehr? 

6. Heute sitzt keine Loreley mehr am Rhein, sondern was? 

7. Wie tötet diese moderne "Lorelei" den Schiffer?

8. Warum ist der Dichter Heine so traurig?

9. Warum ist der Dichter Werner so traurig?

10. Warum würde der Dichter Werner das schöne Heine-Gedicht parodieren wollen? Was glauben Sie? Was war seine Intention? Was wollte er wohl mit seiner Parodie erreichen?

EXPLANATORY NOTE FOR GERMAN 232

Karen R. Achberger, St. Olaf College — German 232, Fourth-Semester German

THE COURSE: The material above in German is intended to guide students through the first two-and-a-half week unit of fourth-semester German, a course focusing topically on contemporary German society, while targeting intermediate language proficiency. To help students to learn the language better, all course materials and class meetings are in German. The syllabus is therefore also in German.

THE SUSTAINABILITY UNIT: The first of four topics we examine in the course is "Environmental Protection and Sustainability in Germany" and the linguistic task is making comparisons. The textbook chapter focuses on Environmental Consciousness and the Green Party in Germany. I supplement that text with several materials: two modern parodies of Romantic German poems serving to criticize the perceived lack of environmental health in Germany today; a two-page vocabulary list arranged topically and geared to helping students navigate German websites as they research their written reports and short oral presentations in pairs; and a list of projects for their research. (class schedule, vocabulary list, one poem with its parody, and list of projects are above.)

THE RESEARCH PROJECT: After having compared two pairs of German poems during the first days of classes, students familiarized themselves with German and American sustainability during the second week. All project topics involve a comparison at some level.  They may choose to focus on the level of the family, college, town, state. or nation by comparing, for example, a German family with their own, a German university with St. Olaf and Carleton, a German town with their hometown, or Germany in general with the state of Minnesota or the USA. In each case, they compare the situation in their home territory with that in Germany. The list of research topics below also includes specific areas, such as the use of renewable (esp. wind) energy, "green houses" (passive, straw-bale, solar), and the prohibition of harmful materials, such as genetically modified food and nuclear power plants.

Although their German language skills are still limited, students should be able to find and understand some specific bits of information from the websites, some of which also have a translation option. While I am letting them find their own American websites in most cases, I have pre-screened the German websites for appropriate content and level of language difficulty. Three factors make their job easier: First of all, the vocabulary list is compiled with words taken from the websites they will be visiting; second, by visiting the American website first, they acquire the concepts and vocabulary in English that they will then look for on the German website; and third,  many German websites contain many English or English-like words (like Recycling), as well as the option of viewing the entire text in English. A fourth factor may be the team effort. In tandem, they will then prepare a  short (2-3 minute) presentation in German during the second full week of class. [For each unit, half the class presents orally, alternating with those presenting their project in writing.]

MY GOALS: The goal of this unit is that students acquire the vocabulary and concepts in English and German on issues related to the environment and sustainability, and that they articulate in oral and written German in paragraph-length discourse their opinions on these issues. Having experienced for themselves how widespread environmental concerns are in the German world, students should be able to reevaluate their own culture after comparing it with Germany's with respect to the sustainability of their economies, industrial and consumer practices, and institutions. Anticipating that in most instances the German world will fare better with respect to its ecological health than will its American counterpart, I also hope that students will reevaluate their own lifestyle with respect to its sustainability, giving increased awareness to the ethical impact of the choices they make in their daily lives. Having used the German language to educate themselves on sustainability in Germany and having communicated what they learned to others, students should feel increased confidence in their linguistic ability to express their ideas in German and to navigate German websites successfully.
